
 
Informationen zum Sportunterricht am Anne-Frank-Gymnasium 
 
Allgemeines 
 
- Der Sportunterricht wird in den Klassen 7 bis 10 im Klassenverband mit 3 Wochenstunden unterrichtet. 
- Dabei entsprechen die Inhalte dem Berliner Rahmenlehrplan und haben für unsere Schule folgende  
  Schwerpunkte: Leichtathletik, Gerätturnen, Grundübungen, Basketball, Volleyball und teilweise Fußball. 
  Schwimmen wird in Klasse 9 im Rahmen des Wahlpflichtunterrichts durchgeführt. 
 
- Der Sportunterricht findet in den beiden Schulsporthallen und auf den Freisportanlagen des Anne-Frank-  
  Gymnasiums statt. 
- Der Schwimmunterricht findet in der Schwimmhalle Baumschulenweg statt. Die Schüler fahren nach   
   entsprechender Einweisung und Belehrung selbständig mit eigenem Fahrschein zur Schwimmhalle nach    
   Baumschulenweg. 
 
Bewertung 
 
Die Sportnote setzt sich aus den Teilnoten der unterrichteten Themen zusammen. Für einzelne Sportarten 
gibt es Bewertungstabellen, die für alle Schüler des Anne-Frank-Gymnasiums gelten. Leistungsentwicklung 
und sportgerechtes Verhalten werden unter pädagogischen Gesichtspunkten bei der Beurteilung einbezogen. 
 
Teilnahmepflicht der Schülerinnen und Schüler am Sportunterricht 
 
Alle Schüler und Schülerinnen sind generell zur Teilnahme am Sport- und Schwimmunterricht verpflichtet. 
Sollte dies aus gesundheitlichen Gründen nicht möglich sein, gelten folgende Reglungen: 
- Eine Nichtteilnahme von bis zu zweimal pro Schulhalbjahr darf von den Eltern schriftlich  
   begründet werden. 
- Bei darüber hinaus gehender Sportunfähigkeit muss eine ärztliche Bescheinigung vorgelegt  
   werden. 
- Bei einer lang andauernden Sportunfähigkeit oder teilweisen Sportunfähigkeit von  
  4 und mehr Wochen im Schuljahr ist am Schuljahresbeginn oder unmittelbar bei Eintritt der   
  Verletzung bzw. gesundheitlichen Beeinträchtigung eine Bescheinigung des Kinder- und  
  Jugend- Gesundheitsdienstes (Anschrift und Telefonnummer siehe Homepage) oder eines Facharztes  
  zusammen mit der Unterschrift der Eltern an die Schulleiterin Frau Hentsch einzureichen.  
  Die Schulleiterin entscheidet auf dieser Grundlage über die Bewertung und die entsprechende Bemerkung  
  auf dem Zeugnis und teilt diese Entscheidung den Eltern, dem Sportlehrer und dem Klassenleiter mit. 
  Die Entscheidung wird außerdem auf der Attest-Liste der Schule vermerkt. 
- Bei Nichtteilnahme ohne anerkannte Entschuldigung wird die nicht erbrachte Leistung mit  
  ungenügend (Note 6) bewertet. 
Auch bei Befreiung von der aktiven Teilnahme am Sportunterricht hat Ihr Kind die Pflicht (sofern es auch 
am anderen Unterricht an diesem Tag teilnimmt) den Sportunterricht zu besuchen und darf mit anderen 
Aufgaben im Zusammenhang mit dem Unterricht beauftragt werden (z.B. Schiedsrichtertätigkeit, 
Schreibarbeiten, Hilfsdienste bei der Leichtathletik, Sporttheorie…). 
 
Hinweise zur Sportkleidung:  siehe Rückseite 
   
Hentsch Serowski                                       
Schulleiterin Fachbereichsleiter Sport 
 
Name, Vorname des Kindes .....................................................................................  Klasse: 7. ...... 
 
Datum: ........................    ...........................................................           ................................................................ 
                                           Unterschrift des Kindes                              Unterschrift der Erziehungsberechtigten 



 

 

Die richtige Sportkleidung für den Unterricht in der Turnhalle und im Freien ist: 

- ein kurzärmliges T-Shirt und eine kurze Sporthose  
- und eine lange Sporthose sowie ein langärmliges Sweatshirt oder ein Jogging-/Trainingsanzug  
   für den Sportunterricht im Freien bei kühler Witterung 
 
Die Sportbekleidung darf keine Schlaufen, keine Gürtel, keine Bänder oder dicken Knöpfe haben, womit das 
Verletzungsrisiko für Ihr Kind und seine Mitschüler gering gehalten wird und Helfergriffe möglich sind.  
Der Ausschnitt des T-Shirts sollte –insbesondere bei den Mädchen- nicht zu tief/ zu groß sein. 
Das Material dieser Kleidung soll hautfreundlich und temperaturausgleichend sein. Der Schnitt soll sportlich, 
aber nicht zu weit sein, so dass die Kleidung eine gute Bewegungsfreiheit ermöglicht, aber kein 
Verletzungsrisiko darstellt. Auch das Tragen von Schmuck ist nicht erlaubt und kann (im Ermessen der 
Sportlehrer) zum teilweisen oder gänzlichen Ausschluss vom aktiven Unterricht führen. 
 
- Besonders wichtig sind geeignete, passende Sportschuhe: beim Kauf der Hallenschuhe ist auf abriebfeste    
   Laufsohlen zu achten. Gymnastikschuhe/ Schläppchen sind nur für Turnen zweckmäßig. 
 
Die Schwimmbekleidung während des Schulschwimmens besteht aus: 
 
- einer Badehose bzw. einem Badeanzug 
(Bikinis sollten nur ausnahmsweise getragen werden, da sie beim Spielen und Schwimmen verrutschen und beim Wassersprung 
noch hinderlicher sind.) 
Schwimmbrillen und Nasenklammern sind erlaubt und oft praktisch. 
 
Weiterhin werden zum Schwimmen noch benötigt: 
- Badeschlappen/-latschen, ein Handtuch zum Abtrocknen, eine Kopfbedeckung für die kalte Jahreszeit,  
   eine 1-€- Münze für den Schrank und das Schülerticket für die Hin- und Rückfahrt. 
 
 
Bitte besprechen Sie mit Ihrem Kind daher, dass  
 
1. Sportkleidung keine Straßenkleidung ist und das anschließende Umziehen aus Hygienegründen erfolgt. 
2. Sportkleidung regelmäßig gewaschen werden muss und nicht verschwitzt in der Sporttasche liegen bleibt. 
3. Sportschuhe, die in der Halle getragen werden, nicht auf der Straße zu tragen sind. 
4. Schmuck, Ohrringe, Ohrstecker, Uhren, Fitness-Tracker usw. sollten zu Hause bleiben, da diese im 
Sportunterricht nicht getragen werden dürfen und kein Versicherungsschutz bei Verlußt besteht.  
Lange Haare müssen zusammengebunden werden. Evtl. Haargummi in die Sporttasche, besser: an Sporttagen 
Haarfrisur bereits zu Hause bedenken! 
5. das Tragen richtiger Sportkleidung der eigenen Sicherheit und der Sicherheit der Mitschüler dient. 
 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung 
Ihr Fachbereich Sport 
 
 
 
Datum: ........................    ...........................................................           ................................................................ 
                                           Unterschrift des Kindes                              Unterschrift der Erziehungsberechtigten 
 


